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 Veröffentlicht am 11.06.1991
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Norm

BewG 1955 §64 Abs5;

KStG 1966 §12 Z3 idF 1986/325;

KWG 1979 §12 Abs10 idF 1986/325;

KWGNov 1986 Abschn1 Art3 Abs2 Z2 litb;

Beachte

Am 11.6.1991 wurden die Beschwerdefälle 90/14/0161 bis 90/14/0168 sowie 90/14/0249, 90/14/0278 im gleichen Sinn

erledigt.

Hinweis auf Stammrechtssatz

GRS wie VwGH E 1991/02/19 90/14/0267 1

Stammrechtssatz

Die Übergangsvorschrift in Abschn I Art 3 Abs 2 Z 2 lit b KWGNov 1986 ist keine Mindestzuweisungsvorschrift, sondern

es wird die Zuweisung mit jährlich einem Zehntel des Unterschiedsbetrages begrenzt (Hinweis E 1991/01/21,

90/15/0102; E 1991/01/29, 90/14/0246).
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